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Name LV INTERKULTURELLE KOMMUNIKATION 

Semester  4. Semester 

Status Pflichtbereich; Seminar 
Modul Schlüsselqualifikation 

Voraussetzungen Allgemeine Methodenkompetenz 

ECTS-Punkte 4 (3 SWS)  

Studiengang International Business Law and Business Management (LL.B) 

Dozierende Prof. Achim Albrecht, Prof. Dr. Vera de Hesselle 

Lernziele - Erlernen von interkulturellen Kommunikationsprozessen 
- Erlernen Körpersprache im interkulturellen Vergleich 
- Vermeiden von kulturell bedingten Missverständnissen 

Lerninhalte - Die Veranstaltung wird sich abwechselnd mit verschiedenen 
Kulturkreisen beschäftigen und die Besonderheiten des 
jeweiligen Kultur- und Sozialkreises im Vergleich zu unserem 
aufzeigen. Daraus ergeben sich sodann die wechselnden 
Lehrinhalte, die für die Erreichung der Lernziele von 
Bedeutung sind. 

Einführungs-
Literatur 

- Agar, Michael, Language Shock. Understanding the Culture of 
Conversation. New York in der aktuellsten Auflage 

- Gudykunst, William B. & Young Yun Kim. Communicating 
with strangers. An approacht to intercultural communication, 
New York in der aktuellsten Auflage 

- Brislin, Richard & Tomoko Yoshida, Intercultural 
communication training: an introduction, New York in der 
aktuellsten Auflage 

Lehrmethoden Rollenspiele, Referate, Diskussionen, 

Bewertung  Referatsleistungen, Teil der Modulprüfung 
„Schlüsselqualifikation“ 

Besonderes Arbeitssprache: Deutsch und Englisch, Exkursionen mit 
interkulturellem Hintergrund geplant 
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Name LV  DEBATING CLUB 

Semester  6.  Semester  

Status Pflichtbereich; Seminar,  
Modul Schlüsselqualifikationen 

Voraussetzungen Keine 

ECTS-Punkte 2 (1 SWS) 

Studiengang International Business Law and Business Management (LL.B) 

Dozierende  Prof. Dr. Peter Oligmüller  

Lernziele  Verbesserung der Fähigkeit, zu argumentieren und diskutieren 

Lerninhalte Argumentationstechniken (zum Beispiel Entwicklung von 
Argumentationssträngen, Entwicklung und Äußerung von Kritik) 
Diskussionsverhalten 
Diskussionsstrategien  

Einführungs-
Literatur 

Jürgen A.Alt (2004): Richtig argumentieren – Oder wie man in 
einer Diskussion recht behält, in der aktuellsten Auflage 
Klaus-Peter Hufer(2000): Argumentationstraining 

Lehrmethoden Durchführung von Diskussionen innerhalb der Gruppe 
Hinweise auf Argumentations- und Diskussionsverhalten 

Bewertung  Bewertung der Übungsdiskussionen in der Lerngruppe; 
 Bewertung der Teilnahme an Übungsdiskussionen, Teil der 
Modulprüfung Schlüsselqualifikationen 

Besonderes  
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Name LV INTERNATIONAL CONTROLLING 

Semester  4. oder 6. Semester 

Status Formierter Wahlpflichtbereich,  
Modul International Accounting, Controlling and Taxation 

Voraussetzungen keine 

ECTS-Punkte 3 (2 SWS) 

Studiengang International Business Law and Business Management (LL.B) 

Dozierende Prof. Dr. Bernhard Müller-Jundt 

Lernziele • Organisationsformen des Controlling in internationalen 
Konzernen erklären können 

• Formen des Beteilungscontrolling in internationalen 
Konzernen unterscheiden können 

• Den Shareholder-Value Ansatz und seine Auswirkungen auf 
die Führung internationaler Konzerne erläutern können 

• Strategische Kennzahlen und Kennzahlensysteme des 
internationalen Controllings erläutern und anwenden  

• Die BSC erklären und anwenden können 

Lerninhalte • Grundlagen des Controlling 
• Organisationsformen des Controlling 
• Beteiligungscontrolling in internationalen Konzernen 
• Der Shareholder-Value-Ansatz und seine Auswirkungen auf 

internationale Konzerne, dargestellt an Beispielen (z. B. 
Mannesmann/Vodafone) 

• Strategische Kennzahlen und Kennzahlensysteme für 
internationale Konzerne 

• BSC 

Einführungs-
Literatur 

• Winkler, Götz (1988): Controlling mit internationalen 
Aktivitäten, in: Preißler (Hrsg.) in der aktuellsten Auflage 

• Reichmann, Thomas (2001): Controlling mit Kennzahlen 
und Managementberichten – Grundlagen einer 
systemgestützten Controlling-Konzeption, in der aktuellsten 
AuflageHorváth, Péter (2003): Controlling, in der aktuellsten 
Auflage 

Lehrmethoden Seminar, Präsentation der Ergebnisse durch die Teilnehmer 

Bewertung Wissenschaftliches Referat mit Präsentation der Ergebnisse 
Teil der MP International Accounting, Controlling and Taxation 

Besonderes  
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Name LV INTERNATIONAL ACCOUNTING 

Semester  4. oder 6. Semester 

Status Formierter Wahlpflichtbereich, Seminar 
Modul International Accounting, Controlling and Taxation 

Voraussetzungen Keine 

ECTS-Punkte 3 (2 SWS) 

Studiengang  International Business Law and Business Management (LL.B) 

Dozierende  Prof. Dr. Thomas Heide 

Lernziele Nach dieser LV kennen und verstehen die Studierenden die 
Entwicklung internationaler Rechnungslegungsgrundsätze (IFRS, 
US GAAP) sowie die grundlegenden Prinzipien letzterer. . Ein 
tieferes Verständnis der wesentlichen Unterschiede zwischen 
Jahresabschlüssen nach deutschem Handelsrecht und 
internationalen Rechnungslegungsstandards befähigt dazu, 
Überleitungen von HGB in IFRS-Abschlüsse durchzuführen. 
Gesamtziel der LV  ist es, die Absolventen in die Lage zu 
versetzen, Jahresabschlüsse im internationalen Kontext zu 
verstehen, selbst aufzustellen und zu analysieren. 

Lerninhalte • Entwicklung internationaler Rechnungslegungsgrundsätze 
• Grundprinzipien von IFRS und US GAAP und deren Unter-

schiede zu den deutschen Normen (HGB) 
• Spezielle Bilanz- und GuV-Positionen, deren Inhalt sich 

deutlich von den entsprechenden HGB-Positionen unterscheidet 
• Inhalt und Umfang internationaler Jahresabschlüsse 
• Aspekte der Konzernrechnungslegung (Währungsumrechnung, 

Konsolidierung, …) 

Einführungs-
Literatur 

• KPMG (Hrsg.) (2005): International Financial Reporting 
Standards 

• FASB(2005): Original Pronouncements I – III 
• Buchholz(2005): Internationale Rechnungslegung 
• Coenenberg(2005): Jahresabschluss und Jahresabschlussanalyse 
• Hayn, Waldersee(2005): IFRS / US GAAP / HGB im Vergleich 

Lehrmethoden Seminar oder seminaristische Vorlesung, Übungen, Fallstudien, 
Referate und Diskussion, Literaturstudium. 

Bewertung Wissenschaftliches Referat mit Präsentation der Ergebnisse oder 
Klausur, Teil der MP International Accounting, Controlling and 
Taxation 

Besonderes Sprache: teilweise Englisch, Interdisziplinarität aufgrund der 
intensiven Auseinandersetzung mit den relevanten Rechtstexten 
(HGB, IFRS/IAS). Team Teaching angestrebt (z. B Internationale 
Rechtsnormen, ...) 
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Name LV INTERNATIONAL TAXATION 

Semester  4. oder 6. Semester 

Status Formierter Wahlpflichtbereich, Vorlesung 
Modul International Accounting, Controlling and Taxation 

Voraussetzungen Steuerrecht (Modul ‚Unternehmensrecht I) 

ECTS-Punkte 2 (2 SWS) 

Studiengang International Business Law and Business Management (LL.B.) 

Dozierende Prof. Dr. Bernhard Bergmans 

Lernziele Die Studierenden sollen in die steuerlichen Grundfragen aus der 
Perspektive eines grenzüberschreitend tätigen Unternehmens 
eingeführt und mit den damit verbundenen besonderen 
Möglichkeiten, Problemen und deren Lösungen vertraut gemacht 
werden. 

Lerninhalte • Quellen des internationalen Steuerrechts (Vertrautheit) 
• Beschränkte und unbeschränkte Steuerpflicht (Beherrschung) 
• Grundlagen des Außensteuerrechts (Kenntnis) 
• Vermeidung von Doppelbesteuerung (Kenntnis) 
• Steueroasen und das Problem der internationalen 

Minderbesteuerung (Kenntnis) 

Einführungs-
Literatur 

G. Frotscher, Internationales Steuerrecht, in der aktuellsten 
Auflage 

K. Groß-Bölting, Internationales Steuerrecht, in der aktuellsten 
Auflage 

G. Rose, Internationales Steuerrecht, in der aktuellsten Auflage 
W. Scheffler, Besteuerung der grenzüberschreitenden 

Unternehmenstätigkeit, in der aktuellsten Auflage 

Lehrmethoden Seminaristische Vorlesung mit begleitenden Übungen 

Bewertung Teil der MP ‚Internat. Accounting, Controlling and Taxation’, 
Schriftliche Klausur 

Besonderes  
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Name LV MONETÄRE AUßENWIRTSCHAFT 

Semester  4. oder 6. Semester  

Status Formierter Wahlpflichtbereich, Seminar,  
Modul „International Law and Economics“ 

Voraussetzungen Fachsprache 1 (Englisch) 

ECTS-Punkte 3 (2 SWS) 

Studiengang International Business Law and Business Management (LL.B) 

Dozierende Prof. Dr. Ralf-Michael Marquardt 

Lernziele • Einordnung gesamtwirtschaftlicher und wirtschaftspolitischer 
Entwicklungen in den Kontext der Globalisierung 

• Kennen lernen des außenwirtschaftlichen Instrumentariums und 
Handlungsrahmens 

Lerninhalte Die Veranstaltung ist Teil des Außenwirtschaftsmoduls und 
konzentriert sich in Anlehnung an die klassische Zweiteilung auf die 
monetären Aspekte. 
• Zahlungsbilanzmechanismen (Geldmengen-Preis-, 

Wechselkurs-, Zinsmechanismus)  
• Erklärungsansätze für Wechselkursentwicklungen  
• Wechselkursregime (flexible, feste, anpassungsfähige)  
• Konjunkturpolitik in unterschiedlichen Wechselkurssystemen 

(auch N-1-Problem)  
• Formen und Probleme monetärer Integration (u.a. Theorie 

optimaler Währungsräume)  
• Internationale Währungspolitik (Bretton-Woods, Flexible 

Wechselkurse, EWWU)  

Einführungs-
Literatur 

• Rübel, G. (2002). Grundlagen der monetären Außenwirtschaft. 
München: Oldenbourg. 

• Marquardt, Ralf-M. (1994). Vom Europäischen Währungs-
system zur Europäischen Wirtschafts- und Währungsunion. 
Frankfurt: Lang 

 Glastetter, Werner (1998). Außenwirtschaftspolitik, in der 
aktuellsten AuflageMünchen: Oldenbourg 

Lehrmethoden Seminar: Teilnehmer bereiten Themen vor und referieren; 
anschließende Diskussion unter aufgreifen aktueller Entwicklungen 

Bewertung Teil der MP International Law and Economics 
Referate und Diskussionsbeiträge 

Besonderes  
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Name LV  REALE AUßENWIRTSCHAFT 

Semester  4. oder 6. Semester 

Status Formierter Wahlpflichtbereich,  
Modul International Law and Economics 

Voraussetzungen Fachsprache 1 (Englisch) 

ECTS-Punkte 3 (2 SWS)  

Studiengang International Business Law and Business Management (LL.B) 

Dozierende Prof. Dr. Eva-Maria John 

Lernziele The Course introduces the main concepts and methods of 
international economics and illustrates them with applications 
drawn from real world. 

Lerninhalte • Introduction and Overview 
• Labor Productivity and Comparative Advantage: The Ricardian 

Model 
• Specific Factors and Income Distribution 
• Resources and Trade: The Heckscher-Ohlin Model 
• The Standard Trade Model 
• Economies of Scale, Imperfect Competition, and International 

Trade 
• International Factor Movements 
• The Instruments of Trade Policy 
• Trade Policy in Developing Countries 
• Controversies in Trade Policy 

Einführungs-
Literatur 

• Krugman, P., Obstfeld, M. (2003): International Economics, in 
der aktuellsten Auflage 

• Goldberg, L.S., Klein, M.W., Shambaugh, J.C. (2003): Study 
Guide to Accompany International Economics, Boston 

Lehrmethoden Präsentation und Hausarbeit, Gruppendiskussion 

Bewertung Teil der Modulprüfung International Law and Economics 
Präsentation und Hausarbeit 

Besonderes In Englischer Sprache 
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Name LV REGELUNG DES INTERNATIONALEN WIRTSCHAFTSAUSTAUSCHES 

Semester  4. oder 6. Semester 

Status Formierter Wahlpflichtbereich,  
Modul International Law and Economics 

Voraussetzungen Keine 

ECTS-Punkte  2 (2 SWS) 

Studiengang International Business Law and Business Management (LL.B.) 

Dozierende Prof. Dr. Andreas Müglich 

Lernziele Die Studenten sollen die bei einem Auslandsengagement eines 
Unternehmens entstehenden Risiken erkennen können und den 
Umgang mit internetbasierten Datenbanken zum Außenhandel 
lernen. Ferner werden sie mit Auffinden und Umgang mit 
Internationalen Institutionen, der Gestaltung und Abwicklung von 
Außenhandelsverträgen erhalten, der Ermittlung von 
außenhandelsbezogenen Rechtsquellen (Auslandrecht) und den 
Grundzügen der rechtliche Absicherung von 
Außenhandelsgeschäften (Akkreditive, Versicherungslösungen u.ä.) 
vertraut gemacht 

Lerninhalte • Bedeutung und Begriffe des Außenhandels 
• Institutionen des Außenhandels 
• Formen des Außenhandels 
• Rechtliche Rahmenbedingungen 

 Außenwirtschaftsrecht 
 Überblick Zollrecht 
 Internationales Kaufrecht 

• Dokumente und Wertpapiere im Außenhandel 
• Risiken im Außenhandel 

 Akkreditive 
 Versicherungen 

Einführungs-
Literatur 

• Bernstorff, Vertragsgestaltung im Auslandsgeschäft, in der 
aktuellsten Auflage Frankfurt/Main 1997;  

• Jahrmann, Außenhandel, 10 Aufl. Ludwigshafen 2001; 
•  Herdegen, Internationales Wirtschaftsrecht, in der aktuellsten 

Auflage München  
• Schmitthoff´s Export Trade (Arcy u.a),London, in der 

aktuellsten Auflage 
•  Ramberg, International Commercial Transactions Stockholm in 

der aktuellsten Auflage 

Lehrmethoden  Vorlesungen, Unterrichtsgespräch, Aufgaben, Literaturstudium 

Bewertung Teil der Modulprüfung International Law and Economics, 
Klausur 

Besonderes  Gastvorträge geplant 



Fachbereich Wirtschaftsrecht 
Modulhandbuch 2. Teil IBL&BM 

 - 12 - 

Name LV INTERNATIONAL COMPANY LAW 
Semester  4. oder 6. Semester 
Status Formierter Wahlpflichtbereich, Vorlesung,  

Modul International Finance  
Voraussetzungen  keine 
ECTS-Punkte 3 (2 SWS) 
Studiengang International Business Law and Business Management (LL.B.) 
Dozierende Prof. Dr. Simone Beeser-Wiesmann 
Lernziele Die Studierenden werden befähigt, kollisionsrechtliche 

Fragestellungen zu beantworten (Gesellschaftsstatut) sowie 
supranationale und Gesellschaftsformen ausländischer 
Rechtsordnungen zu analysieren und mit den Gesellschaftsformen 
des deutschen Rechts zu vergleichen. Insbesondere in den 
Themenbereichen Unternehmensgründung im Ausland, 
Sitzverlagerung ins Ausland sowie ausländische Korporationen im 
Inland soll den Studierenden vermittelt werden, die relevanten 
Probleme aufzuspüren und einer Lösung zuzuführen.  

Lerninhalte • International Company Law im Kontext des IPR 
(Kollisionsrecht/Frage nach dem Gesellschaftsstatut) 

• Stand des Company Laws auf EU-Ebene 
• Ausländische Gesellschaftsformen (insbes. USA, GB, F) 
• Rechtsvergleichende Analyse 
• Die multinationale Unternehmung 

Einführungs-
Literatur 

• Bungert, Hartwin (2003): Gesellschaftsrecht in den USA 
• Gower, L.C.B./Davies, P.L. (Hrsg.), Gower & Davies: 

Principles of Modern Company Law 
• Habersack, Mathias (2006): Europäisches Gesellschaftsrecht 
• Kübler, F., Assmann, H.-D.(2006): Gesellschaftsrecht 
• Mellert, Ch. R./Verfürth, L. C.(2005): Wettbewerb der 

Gesellschaftsformen 
Lehrmethoden • Seminaristische Vorlesung mit begleitenden Übungen 

• Kleingruppenarbeit innerhalb des Übungsteils 
• Präsentation der Ergebnisse 

Bewertung Klausur, gemeinsame Modulprüfung International Finance 
Besonderes Arbeitssprache teilweise Englisch  
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Name LV  CORPORATE GOVERNANCE 

Semester   4. oder 6. Semester 

Status Formierter Wahlpflichtbereich, Vorlesung,  
Modul International Finance  

Voraussetzungen  keine 

ECTS-Punkte 2 (2 SWS) 

Studiengang International Business Law and Business Management (LL.B.) 

Dozierende Prof. Dr. Simone Beeser-Wiesmann/ Prof. Dr. Thomas Heide/  
Prof. Dr. Eva-Maria John 

Lernziele Die Studierenden werden die Bedeutung, Struktur und 
Rahmenbedingungen der deutschen Corporate Governance – 
Regelungen kennen sowie weitere, international bedeutende 
nationale Corporate Governance – Regelwerke kennen, abgrenzen 
und anhand ökonomischer und rechtlicher Kriterien einordnen und 
beurteilen können. 

Lerninhalte • Ziele und Grundlagen von Corporate Governance – Regelungen  
 deutsche Corporate Governance – Regelungen; insbes. im 

gesellschafts- und kapitalmarktrechtlichen Kontext  
• Analyse unterschiedlicher nationaler Corporate Governance 

Regelungen unter juristischem und ökonomischem Blickwinkel  
 

Einführungs-
Literatur 

• Berrar, Die Entwicklung der Corporate Governance in 
Deutschland im internationalen Vergleich, Baden-Baden 2001 

• Gugler (Hrsg.), Corporate Governance and Economic 
Performance, Oxford 2001 

• Hommelhoff/Hopt/v. Werder (Hrsg.), Handbuch Corporate 
Governance, Köln, Stuttgart 2003 

• Peltzer, Deutsche Corporate Governance, in der aktuellsten 
Auflage München 

• Ringleb/Kremer/Lutter/v. Werder, Kommentar zum Deutschen 
Corporate Governance Kodex, München 2003 

• Witt, Corporate Governance – Systeme im Wettbewerb, 2003 
• Shleifer, A., Vishny, R. (1997): A Survey of Corporate  

Governance, in: The Journal of Finance, Vol. LH, No. 2, June, 
S. 737-783 

Lehrmethoden • Seminaristische Vorlesung mit begleitenden Übungen 
• Präsentation von Lösungen 

Bewertung Klausur, gemeinsame Modulprüfung International Finance    

Besonderes  Arbeitssprache teilweise Englisch 
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Name LV  INTERNATIONAL CORPORATE FINANCE 

Semester   4. oder 6. Semester 

Status Formierter Wahlpflichtbereich, Vorlesung,  
Modul International Finance  

Voraussetzungen  keine 

ECTS-Punkte 3 (2 SWS) 

Studiengang International Business Law and Business Management (LL.B.) 

Dozierende Prof. Dr. Thomas Heide  

Lernziele In dieser LV werden die Kenntnisse bzgl. der 
Investitionsrechenverfahren bei Sicherheit wesentlich vertieft und 
erweitert. Zusätzlich wird die Perspektive um die Einbeziehung von 
Unsicherheit erweitert. Auf dieser Grundlage soll dann die 
Befähigung erworben werden, umfangreichere Investitions- und 
Finanzierungsprobleme im internationalen Kontext (i.d.R. 
Fallstudien wie z.B. Akquisition / Direktinvestition im Ausland, 
Portfoliomanagement im internationalen Kontext) zu beurteilen und 
zu lösen. Darin eingebettet sollen Kenntnisse bzgl. gängiger 
Instrumente zum Management finanzwirtschaftlicher Risiken 
erworben und dann direkt angewandt werden. 

Lerninhalte • Investitionsrechenverfahren bei Sicherheit (Erweiterung, 
Vertiefung) 

• Überblick: Investitionsrechenverfahren bei Unsicherheit  
• Finanzierungsformen (Erweiterung, Vertiefung) unter 

besonderer Berücksichtigung internationaler Aspekte  
• Kapitalkosten und Kapitalstruktur in internationalen Vergleich 
• Management von Zins- und Währungsrisiken 
• Internationales Finanz- und Liquiditätsmanagement 

Einführungs-
Literatur 

• Brealey/Myers/Allen(2006): Corporate Finance  
• Eun/Resnick(2004): International Financial Management 
• Madura(2003), International Financial Management 
• Hull(2005): Options, Futures, and other Derivatives 
• Kester et al.(2005), Case Problems in Finance 

Lehrmethoden Seminar und /oder seminaristische Vorlesung, Übungen, 
Fallstudien, Referate und Diskussion, Literaturstudium. 

Bewertung Klausur oder Referate, Teil der Modulprüfung International 
Finance  

Besonderes Englische Sprache, Gastvorträge geplant, Wo möglich, Team 
Teaching mit juristischen Fachkollegen, Lösung von investitions- 
und finanzierungsbezogenen Aufgabenstellungen auch mit EDV-
Unterstützung. 
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Name LV INTERNATIONAL PRIVAT LAW 

Semester  4. oder 6. Semester 

Status Formierter Wahlpflichtbereich 
Modul Conflict of Laws, Comparative Law and Int. Management 

Voraussetzungen keine  

ECTS-Punkte 3 (2 SWS) 

Studiengang International Business Law and Business Management (LL.B.) 

Dozierende Prof. Dr. Andreas Müglich 

Lernziele Die Studenten erhalten eine Einführung in nationale und 
internationale kollisionsrechtliche Fragestellungen und sollen für 
grenzüberschreitende Sachverhalte das im Einzelfall anwendbare 
nationale Recht bestimmen können. Ferner lernen sie internationale 
Übereinkommen mit kollisionsrechtlichen Regelungsinhalten und 
international vereinheitlichtes Sachrecht kennen. 

Lerninhalte • Nationales deutsches Kollisionsrecht 
• Internationale Übereinkommen mit kollisionsrechtlichem 

Inhalt 
• Internationales Einheitsrecht 
• Ausländisches Kollisionsrecht 

Einführungs-
Literatur 

• Bernstorff, Vertragsgestaltung im Auslandsgeschäft, in der 
aktuellsten Auflage Frankfurt/Main;  

• Jahrmann, Außenhandel, in der aktuellsten Auflage 
Ludwigshafen; 

• Herdegen, Internationales Wirtschaftsrecht, in der aktuellsten 
Auflage München;  

• Schmitthoff´s Export Trade (Arcy u.a), in der aktuellsten 
Auflage London; 

• Ramberg, International Commercial Transactions in der 
aktuellsten Auflage Stockholm 

Lehrmethoden  Vorlesungen, Unterrichtsgespräch, Aufgaben, Literaturstudium 

Bewertung Teil der MP Conflict of Laws, Comparative Law and Int. 
Management, Klausur 

Besonderes Gastvorträge geplant, Arbeitssprache auch Englisch 
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Name LV COMPARATIVE LAW 

Semester  4. oder 6. Semester 

Status Formierter Wahlpflichtbereich, Seminar 
Modul Conflict of Laws, Comparative Law and Int. Management 

Voraussetzungen Internationale Rechtssysteme, Fachsprache 1 (Englisch) 

ECTS-Punkte 3 (2 SWS) 

Studiengang International Business Law and Business Management (LL.B.) 

Dozierende Prof. Achim Albrecht 

Lernziele Die Studierenden erwerben – aufbauend auf den grundsätzlichen 
Kenntnissen der verschiedenen Rechtskreise aus der Veranstaltung 
‚Internationale Rechtssysteme’ – die Methodenkompetenz mit  
Rechtstexten, Urteilen und Kollisionsnormen so umzugehen, dass 
deren Inhalte verstanden, rechtlich korrekt eingeordnet und 
vergleichend bewertet werden können. 

Lerninhalte • Die Struktur des Internationalen Privatrechts 
• Kollisionsnormen im internationalen Vergleich 
• Vertrag und Delikt im internationalen Vergleich 
• Exegese ausländischer Urteile (vorzugsweise anglo-

amerikanischer Rechtsraum 
• Gesellschaftsrechtliche Rechtsformen im Vergleich 
• Anwendung ausländischen Rechts in der Praxis 

Einführungs-
Literatur 

• Comparative Remedies for Breach of Contract; ed. by Nili 
Cohen and Ewan Mc Kendrick – Oxford: Hart Publishing, in 
der aktuellsten Auflage 

• Pitschas, Ch.: WTO – Recht in Fällen, Baden-Baden, Nomos, in 
der aktuellsten Auflage 

• Fairgrieve, D.:State Liability in Tort: A Comparative Law 
Study, Oxford University Press, in der aktuellsten Auflage 

• Koch, Harald: IPR und Rechtsvergleichung (Studien- und 
Übungsbuch), in der aktuellsten Auflage 

Lehrmethoden  Unterrichtsgespräch, Gruppenarbeiten, Referate, Fallstudien 

Bewertung Teil der MP Conflict of Laws, Comparative Law and Int. 
Management, Bewertete Referatsleistungen (samt schriftlicher 
Ausarbeitung) 

Besonderes Englische Sprache, Gastdozenten von ausländischen 
Partnerhochschulen 
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Name LV  INTERNATIONAL MANAGEMENT 

Semester   4. oder 6. Semester 

Status  Seminar, Formierter Wahlpflichtbereich 
Modul Conflict of Laws, Comparative Law and Int. Management 

Voraussetzungen  Fachsprache 1 (Englisch) 

ECTS-Punkte  2 (2 SWS) 

Studiengang  International Business Law and Business Management, LL.B 

Dozierende  Prof. Dr. Eva-Maria John 

Lernziele  Diese Veranstaltung setzt die Teilnehmenden in die Lage,  
1. die ökonomischen, sozialen und kulturellen Herausforderungen 

einer internationalen Geschäftstätigkeit zu verstehen; 
2. Methodenkompetenz zu entwickeln; 
3. Problemlösungskompetenz zu entwickeln durch die Anwendung 

der Methoden zur Analyse von Marktchancen, Strategien und 
konkreten Geschäftssituationen im internationalen Umfeld; 

4. Managementkompetenzen zu entwickeln durch die Fähigkeit, 
praktische Lösungen zu erarbeiten. 

Lerninhalte • Globalisierung und die Globalisierungsdiskussion 
• Ökonomische, politische, kulturelle und soziale Unterschiede 

zwischen Ländern/Regionen und ihre Implikationen für die 
internationale Geschäftstätigkeit  

• Theorien der multinationalen Firma 
• Die Strategieformulierung im internationalen Umfeld  
• Die Organisationsentwicklung im internationalen Umfeld  
• Markteintrittsstrategien im internationalen Umfeld  

Einführungs-
Literatur 

 Ball & McCulloch; International Business – The Challenge of 
Global Competition; in der aktuellsten Auflage; 
Irwin/McGraw-Hill 

 Hill, C.W. (2003): International Business. Competing in the 
Global Marketplace, in der aktuellsten Auflage Boston 

 Hitt, M., Ireland, R., Hoskisson, R., Strategic Management: 
Competitiveness & Globalisation; in der aktuellsten Auflage; 
International Thompson Publishing 

 Rugman, A.M./ Brewler, T.L. (2001): The Oxford Handbook 
of International Business, Oxford 

Lehrmethoden Gruppendiskussionen, Hausarbeiten, Präsentationen 

Bewertung Teil der MP Conflict of Laws, Comparative Law and Int. 
Management, Präsentation und Hausarbeit 

Besonderes Englische Sprache  
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Name LV INTERNATIONAL CONTRACT LAW 

Semester   4. oder 6. Semester 

Status  Formierter Wahlpflichtbereich;Vorlesung 
Modul Contract-Management in Global Markets & Labour Law 

Voraussetzungen Kenntnisse Zivilrecht 

ECTS-Punkte  3 (2 SWS) 

Studiengang  International Business Law & Business Management (LL.B) 

Dozierende  Prof. Achim Albrecht 

Lernziele • Beherrschung der anglo- amerikanischen 
Vertragsterminologie 

• Verstehen der Grundsätze internationaler Vertragsgestaltung 
• Analyse der unterschiedlichen Rechtsmethoden 
• Vergleichende Analyse der wirtschaftlichen Auswirkungen 

der Vertragsgestaltung bei der Anwendung ausländischen 
Rechts 

Lerninhalte • Tragende Prinzipien des europäischen Vertragsrechts 
• Übereinkommen zum Vertragsrecht 
• Introduction to Anglo-American Law 
• Formation of Contract 
• Classification of Terms 
• Fair and unfair Contract Terms 
• Frustration of contracts and compensation 

Einführungs-
Literatur 

• Lowe / Woodroffe, Consumer Law and Practice, London in 
der aktuellsten Auflage 

• Upex, Davies on Contract, London in der aktuellsten Auflage 
• Applebee, Contract Law, London in der aktuellsten Auflage 
• McKendrick, Sweet & Maxwekk’s Contract, Tort& 

Restitution Statutes 200372004, London in der aktuellsten 
Auflage 

• Chartrand/Millar/Wiltshire, English for Contract and 
Company Law, London in der aktuellsten Auflage 

Lehrmethoden  Seminaristische Vorlesung mit Übungen und Präsentationen 

Bewertung Teil der MP Contract-Management in Global Markets & Labour 
Law, Klausur 

Besonderes  Englische Sprache, Mitwirkung von Partnern aus der 
Beratungspraxis 
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Name LV  INTERNATIONAL TRADE LAW 

Semester   4. oder 6. Semester 

Status  Formierter Wahlpflichtbereich 
Modul Contract-Management in Global Markets & Labour Law 

Voraussetzungen  Handels- und Schuldrecht, Europarecht. Internationales Privatrecht 

ECTS-Punkte  3 (2 SWS) 

Studiengang  International Business Law and Business Management (LL.B.) 

Dozierende  Prof. Dr. Andreas Müglich 

Lernziele Die Vorlesung setzt die Studenten in die Lage, internationale 
Handelsbeziehungen auf unterschiedlichen Arbeitsebenen 
strukturieren und gestalten zu können. Dabei lernen sie materielles 
Handelsrecht und multilaterale Anforderungen in Einklang zu 
bringen. Auf diese Weise werden sie in die Lage versetzt, 
unternehmerische Aktivitäten aus internationalen Märkten 
vorbereiten und begleiten zu können. 

Lerninhalte Vermittelt wird die Struktur und der wesentlichen, vom BGB 
abweichenden Grundstrukturen des HGB. Zugleich ist das Erlernen 
von Kenntnissen des multilateralen Handelssystems auf der Basis 
von UN-Organisationen und die Bewertung wirtschaftlicher 
Vorgänge unter dem handelsrechtlichen Grundsatz der möglichst 
schnellen Abwicklung von internationalen Transaktionen 
Gegenstand der Veranstaltung. 

Einführungs-
Literatur 

• Hofmann, Handelsrecht, in der aktuellsten Auflage 
• Jung, Handelsrecht, in der aktuellsten Auflage 
• Klunzinger, Handelsrecht, in der aktuellsten Auflage 
• Spitzbarth/ Preuß, Vollmachten im Unternehmen, in der 

aktuellsten Auflage 
• Wiedemann/ Fleischer, Handelsrecht, in der aktuellsten Auflage 
• Islam, International Trade, Pyrmont New South Wales in der 

aktuellsten Auflage 
• Chuah, Law of International Trade, London in der aktuellsten 

Auflage 

Lehrmethoden Vorlesungen, Unterrichtsgespräch, Aufgaben, Literaturstudium 

Bewertung Teil der  MP Contract-Management in Global Markets & Labour 
Law, Klausur 

Besonderes Gastvorträge geplant 
 



Fachbereich Wirtschaftsrecht 
Modulhandbuch 2. Teil IBL&BM 

 - 20 - 

Name LV INTERNATIONAL LABOUR LAW/ LABOUR MARKETS 

Semester   4. oder 6. Semester 

Status  Formierter Wahlpflichtbereich, Vorlesung 
Modul Contract-Management in Global Markets & Labour Law 

Voraussetzungen  Grundkenntnisse im BGB 

ECTS-Punkte 2 (2 SWS) 

Studiengang International Business Law & Business Management (LL.B) 

Dozierende Prof. Dr. Peter Pulte 

Lernziele Die Studierenden sollen nach Besuch und aktiver Mitarbeit in der 
Lage sein, arbeitsrechtliche Probleme selbständig zu lösen und die 
Bedeutung des europäischen Arbeitsrechts beurteilen können. 

Lerninhalte Die Veranstaltung beschäftigt sich mit der arbeitsrechtlichen 
Bedeutung des Europäischen Rechts (Verordnungen; Richtlinien; 
Rechtsprechung des EuGH). Im Einzelnen werden folgende 
Themenbereiche, denen eine EU-Richtlinie zugrunde liegt im 
internationalen Kontext behandelt: 
Massenentlassung; Arbeitszeit; Nachweis von Arbeitsbedingungen; 
Teilzeitarbeit; Befristete Arbeitsverträge; Mitbestimmung; 
Insolvenzrecht; Mutterschutz; Arbeitsschutz; Betriebliche 
Altersversorgung; Betriebsübergang 

Einführungs-
Literatur 

• Pulte, Das deutsche Arbeitsrecht, Luchterhand Verlag, Neuwied 
in der aktuellsten Auflage 

• Fuchs / Marhold, Europäisches Arbeitsrecht, Springer Verlag, 
Heidelberg in der aktuellsten Auflage 

• Krimphove „Europäisches Arbeitsrecht“ C.H. Beck Verlag, 
München in der aktuellsten Auflage  

Lehrmethoden • Seminaristische Gruppenarbeit 
• Behandlung der einzelnen arbeitsrechtlichen Fragestellung an 

hand eines ausführlichen Arbeitsvertrages 
(Führungskräftevertrag) 

• Wöchentliche Besprechung eines aktuellen arbeitsrechtlichen 
Urteils (Präsentation durch einen Studierenden) 

• Aufgreifen von aktuellen Fragestellungen aus dem Kreis der 
Studierenden 

• Besprechung neuerer Gesetzesentwürfe 
• Besprechung an hand konkreter Fallgestaltungen 

(Lösungserarbeitung in Gruppenarbeit) 

Bewertung Teil der  MP Contract-Management in Global Markets & Labour 
Law, Klausur. 

http://www.buecher.de/verteiler.asp?Publica_ID=KNO-18142067481090125579&zz=8714&artikelnummer=000000340145&site=artikel.asp�
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Name LV COMPETITIVE ANALYSIS 

Semester   6. Semester 

Status  Vorlesung, ergänzender Wahlpflichtbereich 

Voraussetzungen  Fachsprache 1 (Englisch) 

ECTS-Punkte  3 (2 SWS) 

Studiengang  International Business Law and Business Management, LL.B 

Dozierende Prof. Dr. Eva-Maria John 

Lernziele On completion of this subject, the student should be able to: 
• Evaluate the opportunities and threats in an enterprise's 

environment with particular reference to the analysis of demand 
and rivalry in downstream consumer markets, and relationships 
with suppliers in upstream industrial markets; 

• Explain the characteristics that qualify enterprise-specific 
capabilities as sources of sustainable competitive advantage; 

• Explain how the major structural elements of markets and 
industries affect the strategies and profit potential of an 
enterprise; 

• Explain the competitive circumstances which are appropriate to 
the choice and implementation of generic strategies; 

Lerninhalte • Introduction to Competitive Analysis 
• Environmental Scanning & Analysis 
• Industry Analysis  
• Intra-Industry Environmental Analysis  
• Linking External Analysis to Resources and Capabilities 
• Competitive Positioning & Sources of Competitive Advantage 
• Cost and Differentiation Advantage 
• Industry Evolution 

Einführungs-
Literatur 

(1) Robert M. Grant, Contemporary Strategy Analysis,  in der 
aktuellsten Auflage (Malden, MA and Oxford: Blackwell 
Publishers:). 

(2) ME Porter, Competitive Strategy: Techniques for Analyzing 
Industries & Competitors, N.Y.: The Free Press: 1998. (This is 
a reprint of the 1980 book with a new introduction). 

(3) G Hamel & CK Prahalad. Competing for the Future, Boston: 
Harvard Business School Press. in der aktuellsten Auflage. 

(4) M Mazzucato (Ed.): Strategy for Business. A Reader. London: 
Sage Publications: in der aktuellsten Auflage 

Lehrmethoden  Vorlesung, Unterrichtsgespräch, Literaturstudium 

Bewertung   Klausur, Modulprüfung: Competitive Analysis 

Besonderes  Unterrichtssprache: Englisch 
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Name LV  INTERNATIONALES VOLLSTRECKUNGSRECHT / ZOLLRECHT 

Semester  6. Semester 

Status  Ergänzender Wahlpflichtbereich 

Voraussetzungen   

ECTS-Punkte  3 (2 SWS) 

Studiengang International Business Law and Business Management (LL.B.) 

Dozierende Prof. Dr. Andreas Müglich 

Lernziele Die Studenten sollen die bei einem Auslandsengagement eines 
Unternehmens entstehenden Risiken erkennen können und den 
Umgang mit internetbasierten Datenbanken zum Außenhandel und 
den Vollstreckungsmöglichkeiten lernen. Ferner werden sie mit 
Auffinden und Umgang mit Internationalen Institutionen, der 
Gestaltung und Abwicklung von Außenhandelsverträgen, der 
Ermittlung von außenhandelsbezogenen Rechtsquellen 
(Auslandrecht) und den Grundzügen der rechtliche Absicherung von 
Außenhandelsgeschäften (Akkreditive, Versicherungslösungen u.ä.) 
vertraut gemacht 

Lerninhalte • Bedeutung und Begriffe des Außenhandels 
• Institutionen des Außenhandels 
• Formen des Außenhandels 
• Rechtliche Rahmenbedingungen 

 Außenwirtschaftsrecht 
 Überblick Zollrecht 
 Internationales Kaufrecht 

• Dokumente und Wertpapiere im Außenhandel 
• Risiken im Außenhandel 

 Akkreditive 
 Versicherungen 

Einführungs-
Literatur 

• Bernstorff, Vertragsgestaltung im Auslandsgeschäft, in der 
aktuellsten Auflage Frankfurt/Main;  

• Jahrmann, Außenhandel, in der aktuellsten Auflage 
Ludwigshafen 

• Herdegen, Internationales Wirtschaftsrecht,  in der aktuellsten 
Auflage München;  

• Schmitthoff´s Export Trade (Arcy u.a), in der aktuellsten 
Auflage London 

• Ramberg, International Commercial Transactions in der 
aktuellsten Auflage Stockholm 

Lehrmethoden  Vorlesungen, Unterrichtsgespräch, Aufgaben, Literaturstudium 

Bewertung  Klausur, Modulprüfung: Internationales 
Vollstreckungsrecht/Zollrecht 
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Besonderes  Gastvorträge geplant 
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Name LV  IT-RECHT 

Semester   4. Semester 

Status  Ergänzender Wahlpflichtbereich 

Voraussetzungen  

ECTS-Punkte  2 (2 SWS) 

Studiengang  Wirtschaftsrecht (LL.B) und  
International Business Law and Business Management (LL.B) 

Dozierende  Prof. Dr. Andreas Müglich 

Lernziele Vermittelt werden rechtliche Anforderungen an E-Commerce-
Lösungen. Dies beinhaltet u.a. die Voraussetzungen für die 
rechtsfehlerfreie Gestaltung von Homepages sowie die Anmeldung 
von Domainnamen und überprüfen der Berechtigung an Domains 

Lerninhalte • Geschichtliche Entwicklung des Internet 
• Struktur des Internet und Organisationen (z.B. ICANN) 
• Recht der Domainnamen 
• Haftung für Links 
• Vertragsabschluß mittels Internet 
• Recht der elektronischen Handelsplattformen 
• Werbung und Vertrieb im Internet 
• Grundzüge des Telekommunikationsrechts 

Einführungs-
Literatur 

Literatur: Spindler/Börner, E-Commerce-Recht in Europa und den 
USA, Berlin in der aktuellsten Auflage, Bettinger/Leistner, 
Werbung und Vertrieb im Internet, Köln in der aktuellsten Auflage, 
Radin/Rothschild/Silverman, Internet Commerce, New York in der 
aktuellsten Auflage 

Lehrmethoden  Seminaristische Vorlesungen, Unterrichtsgespräch, Aufgaben, 
Literaturstudium 

Bewertung  Klausur, Modulprüfung: IT-Recht 

Besonderes  Gastvorträge geplant 
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Name LV  INTELLECTUAL PROPERTY RIGHTS 

Semester   4. Semester 

Status  Ergänzender Wahlpflichtbereich; Vorlesung 

Voraussetzungen  Allgemeine Methodenkompetenz; Juristische 
Methodenkompetenz; Englische Fachfremdsprache 2 

ECTS-Punkte  2 (2 SWS) 

Studiengang  International Business Law & Business Management (LL.B) 

Dozierende  Prof. Achim Albrecht 

Lernziele • Im internationalen und supranationalen Kontext: 
• Möglichkeiten und Notwendigkeiten des Schutzes 

ästhetischer und gewerblicher Entwicklungen 
• Bewertung der Schutzfähigkeit und Analyse der 

Schutzmöglichkeiten 
• Möglichkeiten der Rechtswahrung und – verteidigung 

Lerninhalte • Im internationalen und supranationalen Kontext: 
• Urheberrecht 
• Geschmacksmusterrecht 
• Marken 
• Patente 
• Gebrauchsmuster 
• Internationale Übereinkommen 

Einführungs-
Literatur 

• Draho/Mayne:Global Intellectual Property Rights; Oxfam in 
der aktuellsten Auflage 

• Anderman: EC Competition Law and Intellectual Property 
Rights, Oxford University Press in der aktuellsten Auflage 

• Ernsthaler, Gewerblicher Rechtsschutz und Urheberrecht, in 
der aktuellsten Auflage 

• Rehbinder, Urheberrecht, in der aktuellsten Auflage 

Lehrmethoden  Vorlesung und Case Studies; Internet Patent - und 
Markenrecherchen 

Bewertung  Hausarbeit, Modulprüfung: Intellectual Property Rights 

Besonderes z. T. in Englischer Sprache, Mitwirkung eines European Patent 
Attorney 
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Name LV GESCHICHTE UND INSTITUTIONEN DER EU 

Semester   6. Semester 

Status Ergänzender Wahlpflichtbereich, Teil des J.M.-Moduls „EU-
Wissen“ im Rahmen der Zusatzqualifikation Jean Monnet 
Europazertifikat 

Voraussetzungen   

ECTS-Punkte  3 (2 SWS) 

Studiengang  International Business Law and Business Management (LL.B) 

Dozierende  Rolf Hermes, Peter Oligmüller 

Lernziele • Sensibilisierung der Teilnehmer für die Grundlagen der 
Europäischen Integration 

• Die Entwicklung und die Perspektiven der Europäischen 
Einigung in ihren Zielen und Gestaltungen kennen 

• Die Institutionen der EU in ihren Aufgaben, Strukturen und 
Handlungsweisen kennen und  ggf. im Unternehmensinteresse 
nutzen können 

Lerninhalte • Ziele und Aufgaben der EU 
• Geschichtliche Entwicklung 
• Aufgaben, Rechte, Zusammensetzung, Instrumente und 

Verfahrensweisen der einzelnen Organe der EU 

Einführungs-
Literatur 

• Umlauf bzw. Verteilung weiterer Materialien (Auszüge aus 
einschlägigen Texten) in der Veranstaltung 

• Referate der Teilnehmer   

Lehrmethoden Vorlesung, Referate/Präsentationen, Unterrichtsgespräch  

Bewertung   Referatsleistung, Modulprüfung: Geschichte und Institutionen der 
EU 

Besonderes  Exkursion zu einem der Standorte von EU-Institutionen; Besuch 
von Organen der Gemeinschaft (Europ. Parlament, EU-
Kommission, Europ. Gerichtshof) sowie von Repräsentanzen 
(NRW-Büro) und von Vertretungen von Wirtschaftsverbänden 
(BDI, DIHK u.a.) bei der EU; externe Referenten 
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Name LV WICHTIGE POLITIKBEREICHE DER EU 

Semester   6. Semester 

Status Ergänzender Wahlpflichtbereich, Teil des J.M.-Moduls „EU-
Wissen“ im Rahmen der Zusatzqualifikation Jean-Monnt 
Europazertifikat 

Voraussetzungen   

ECTS-Punkte  3 (2 SWS) 

Studiengang  International Business Law and Business Management (LL.B) 

Dozierende  Rolf Hermes, Peter Oligmüller 

Lernziele •  Sensibilisierung der Teilnehmer für die Grundlagen der 
Europäischen Integration 

• Die Aufgabenfelder der EU („Politiken“) und ihre 
Ausgestaltung durch die EU kennen  

• Diese Kenntnisse im Unternehmensinteresse nutzen können 

Lerninhalte • Wettbewerbspolitik der EU 
• Beihilfenpolitik der EU 
• Regionale Strukturpolitik der EU 
• Umweltpolitik der EU 
• etc. 

Einführungs-
Literatur 

• Umlauf bzw. Verteilung von Materialien (Auszüge aus 
einschlägigen Texten) in der Veranstaltung 

• Referate der Teilnehmer 

Lehrmethoden  Vorlesung, Referate/Präsentationen, Unterrichtsgespräch 

Bewertung   Referatsleistung, Modulprüfung: Wichtige Politikbereiche der EU 

Besonderes  Exkursion zu einem der Standorte von EU-Institutionen; Besuch 
von Organen der Gemeinschaft (Europ. Parlament, EU-
Kommission, Europ. Gerichtshof) sowie von Repräsentanzen 
(NRW-Büro) und von Vertretungen von Wirtschaftsverbänden 
(BDI, DIHK u.a.) bei der EU; externe Referenten 
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Name LV FALLSTUDIEN ZUM EUROMANAGEMENT 

Semester  6. Semester 

Status Ergänzender Wahlpflichtbereich, Teil des J.M.-Moduls „EU-
Wissen“ im Rahmen der Zusatzqualifikation Jean Monnet 
Europazertifikat 

Voraussetzungen   

ECTS-Punkte  3 (2 SWS) 

Studiengang  International Business Law and Business Management (LL.B) 

Dozierende  Rolf Hermes, Peter Oligmüller 

Lernziele • Sensibilisierung der Teilnehmer für die Grundlagen der 
Europäischen Integration 

• Praxisrelevante Auswirkungen und entsprechende 
Perspektiven des EU-Handelns ermitteln können 

Lerninhalte z.B.: 
• Wie sich Taxi-Unternehmen auf die Einführung des Euro 

vorbereiten können 
• Mit welchem Konzept kann ein Flughafenbetreiber auf die 

Richtlinie der EU zur Lärmverringerung reagieren ? 
• Europäische Hochschulkooperationen der FH Gelsenkirchen: 

Darstellung und Bewertung bestehender und geplanter 
Maßnahmen 

Einführungs-
Literatur 

• Umlauf bzw. Verteilung von Materialien (Auszüge aus 
einschlägigen Texten) in der Veranstaltung 

• Referate der Teilnehmer 

Lehrmethoden  Vorlesung, Referate/Präsentationen, Unterrichtsgespräch 

Bewertung   Referatsleistung, Modulprüfung: Fallstudien zum 
Euromanagement 

Besonderes  Exkursion zu einem der Standorte von EU-Institutionen; Besuch 
von Organen der Gemeinschaft (Europ. Parlament, EU-
Kommission, Europ. Gerichtshof) sowie von Repräsentanzen 
(NRW-Büro) und von Vertretungen von Wirtschaftsverbänden 
(BDI, DIHK u.a.) bei der EU; externe Referenten 
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Name LV  UNTERNEHMENSGRÜNDUNG 

 („Wir machen uns Selbstständig“) 

Semester   6. Semester 

Status Formierter Wahlpflichtbereich,  
Modul Praxisbezogene Anwendungen 

Voraussetzungen Rechtliche Grundkenntnisse 
Managementtechniken 

ECTS-Punkte 3 (2 SWS) 

Studiengang Wirtschaftsrecht (LL.B) und 
International Business Law and Business Management (LL.B) 

Dozierende Prof. Dr. Peter Oligmüller (zusammen mit Prof. Dr. Alfred 
Spielkamp, Ifinex) 

Lernziele • Befähigung zur effizienten Unternehmensgründung 
• Anwendung des erworbenen Wissens zum selbständigen 

Arbeiten 
• Erprobung von interdisziplinärem Arbeiten 

Lerninhalte • Erarbeitung eines Businessplans  
• Einer selbst gewählte Geschäftsidee entwickeln 

Einführungs-
Literatur 

• Ludolph, F., Lichtenberg. S.: Der Business-Plan. 
Professioneller Aufbau und erfolgreiche Präsentation, 
Berlin in der aktuellsten Auflage 

• Benzel, W., Wolz, E.: Businessplan für Existenzgründer. 
Geschäftspläne erstellen und erfolgreich umsetzen, 
Regensburg u.a. in der aktuellsten Auflage 

Lehrmethoden Projekt; Coaching 

Bewertung  Bewertung der Praxisarbeit, Modulprüfung: 
Unternehmensgründung – Wir machen uns selbständig 

Besonderes  Einbeziehung externer Sachverständiger 
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Name LV  MOOT COURT / NMUN - SIMULATION 

Semester   6. Semester 

Status  Ergänzender Wahlpflichtbereich 

Voraussetzungen  Zivilrecht I und II; Fachfremdsprache I und II 

ECTS-Punkte  3 (2 SWS) – Blockveranstaltung 

Studiengang  International Business Law and Business Management (LL.B) 

Dozierende  Prof. Achim Albrecht 

Lernziele - NMUN: Praktische Übung in Diplomatie, internationaler 
Zusammenarbeit  und Verhandlungstechnik in englischer 
Sprache bei den UN in New York 

- Moot Court: Orts-, Regional- und Bundesentscheide für Teams, 
die in Zivilrechtsfällen unter Darstellung der Parteien vor 
Gericht verhandeln. Kenntnisvertiefung im Zivilrecht und 
Zivilprozessrecht. 

 

Lerninhalte - Selbstorganisation der teilnehmenden Gruppen 
- Position Paper Writing 
- Teilnahme an UN-Ausschüssen 
- Verfassen formaler Schriftsätze 
- Parteivertretung vor Gericht 

Einführungs-
Literatur 

Von den Veranstaltern der NMUN wird das vollständige 
Lernmaterial zur Verfügung gestellt (vgl. www.nmun.org); die 
Moot Court Veranstaltung erhält Fälle und Literatur von El§a 
(European Law Students Association) 

Lehrmethoden  Gruppenarbeit, Teilnahme an Wettbewerben 

Bewertung  Bewertung der Einzelbeiträge zu den Gruppenarbeiten + Verhalten 
im Wettbewerb, Modulprüfung: Moot Court/ NMUN Simulation 

Besonderes Arbeitssprache: Englisch; Intensive Begleitung durch die Medien/ 
Mitwirkung von Richtern, Botschaften und UN- Delegationen 

http://www.nmun.org/�
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Name Modul/LV BACHELOR ABSCHLUSS/ 
BACHELOR-SEMINAR 

Semester  6. Semester  

Status Studienabschluss, Seminar 

Voraussetzungen Auslandspraxissemester erfolgreich absoviert 

ECTS-Punkte 2 (2 SWS) 

Studiengang International Business Law and Business Management (LL.B.) 

Dozierende Prof. Dr. Vera de Hesselle / Prof. Dr. Eva- Maria John 

Lernziele Im Bachelor-Seminar werden begleitend zur Bachelor-Arbeit die 
Techniken und Methoden der Ausarbeitung vertieft sowie ein 
Erfahrungsaustausch ermöglicht. Sie erhalten persönliche 
Betreuung durch die Dozenten und können 
studienabschlussbedingte Probleme in der Gruppe besprechen. 

Lerninhalte • Wissenschaftliches Arbeiten 
• Aufbereitung des Themas 
• Aufbau und Form einer Bachelorarbeit 
• Reflexion und Austausch mit Studierenden und Prof. 

Einführungs-
Literatur 

• Die Literatur ist abhängig von den jeweiligen Interessen und 
Schwerpunktsetzung der Seminargruppe und ist bedarfsgerecht 
auf die individuellen Bachelorabeiten abgestimmt. 

Lehrmethoden • Seminar in Kleingruppen 
• Präsentation 
• Gruppendiskussion 

Bewertung Überprüfung: Vorbereitung und Präsentation von simulierten 
Bachelorarbeiten und Kolloquien, Präsentation von 
Recherchetechniken etc. 

Besonderes  
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